
 

 

 

 

 

Auch wenn wir alle von der aktuellen Krise betroffen sind, unser tägliches Leben stark einschränken 

müssen und womöglich auch die berufliche Situation betroffen ist, sollten wir auch die Ärmsten 

unter uns im Blick behalten. Die, die ohnehin jeden Tag ums Überleben kämpfen und auf die Güte 

anderer Menschen angewiesen sind, trifft es derzeit am härtesten. Aus diesem Grund appellieren wir 

hiermit an alle Köpenicker*innen und Berliner*innen: 

Gebt, wenn und was ihr könnt – beispielsweise am Gabenzaun Köpenick: 

Wo?  • „Union – Tanke“ – 150 Meter vom S Köpenick 

• Am Bahndamm 31, 12555 Berlin 

• Rund um die Uhr und anonym zugänglich (ab ca. 01.04.) 
 

Was?  • Ungebrauchte Hygieneartikel 

• Haltbare, unangebrochene Nahrungsmittel 

• Brauchbare Kleidungsstücke für den Alltag und jegliche Zielgruppe 
 

Wie? • Verpacke alles in einer (einigermaßen) wetterfesten Tüte 

• Verpacke Nahrungsmittel immer separat 

• Beschrifte die Tüten bezüglich des Inhalts 

• Achte auf den allgemeinen hygienischen Verhaltenskodex 

• Hilf, den Zaun ordentlich zu halten (ggf. leere, unbrauchbare Tüten entfernen) 
 

Wenn ihr Spendennehmer*innen seid, handelt solidarisch und nehmt nur, wenn und was ihr 

wirklich braucht. Nur gemeinsam durch die Krise, damit niemand zurückbleibt! Bleibt gesund! 
 

 

Weitere Gabenzäune in der Nähe (weitere unter gabenzaun.de): 

Haltestelle Rathenauststraße/HTW 

Oberschöneweide, 12459 Treptow-Köpenick 

 

Weitlingstraße/ Wönnichstraße (hinterm Penny) 

Weitlingkiez, Lichtenberg, 10317 Berlin 

 

S-Bahnhof Landsberger Allee 

Friedrichshain-Kreuzberg, 10407 Berlin 

 

Rufnummer für weitere Hilfe in Köpenick: 030 9842 3328 

(Erreichbar täglich zwischen 10 -18 Uhr oder über den Anrufbeantworter) 

 

Wenn Sie Hilfe anbieten möchten, gerne der Telegram-Gruppe „Köpenick 

Solidarisch“ beitreten (nebenstehender QR-Code) 

https://t.me/joinchat/E4686xY3QwwG8WsDx0Bd5A
https://t.me/joinchat/E4686xY3QwwG8WsDx0Bd5A

